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	INTERNATIONALER VERBAND ZUM SCHUTZ VON PFLANZENZÜCHTUNGEN

	GEN


DER RAT

Fünfundvierzigste ordentliche Tagung

Genf, 20. Oktober 2011

Bericht
vom Rat angenommen
Eröffnung der Tagung
* AUTONUM  
Der Rat des Internationalen Verbandes zum Schutz von Pflanzenzüchtungen (UPOV) hielt seine fünfundvierzigste ordentliche Tagung am 20. Oktober 2011 in Genf unter dem Vorsitz von Herrn Choi Keun-Jin (Republik Korea), Präsident des Rates, ab.

* AUTONUM  
Die Teilnehmerliste ist der Anlage I dieses Berichts zu entnehmen.

* AUTONUM  
Die Tagung wurde vom Präsidenten eröffnet, der die Teilnehmer zur Tagung des Rates im Jahr des 50. Jahrestages der Annahme des UPOV-Übereinkommens in Paris im Jahre 1961 begrüßte.

 AUTONUM  
Der Präsident informierte den Rat darüber, daß Peru seine Urkunde über den Beitritt zur Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens am 8. Juli 2011 hinterlegt habe und am 8. August 2011 das siebzigste Mitglied des Verbandes geworden sei. Der Beitrag der  Delegation Perus ist in Anlage II dieses Berichts wiedergegeben. 
* AUTONUM  
Der Rat traf unter jedem entsprechenden Tagesordnungspunkt die nachstehend aufgezeichneten Entscheidungen.

* AUTONUM  
Der Entwurf des ausführlichen Berichts über die Tagung wird dem Rat zur Annahme auf dem Schriftweg vorgelegt werden.

Annahme der Tagesordnung
* AUTONUM  
Der Rat nahm den Entwurf der Tagesordnung, wie in Dokument C/45/1 vorgeschlagen, an, nachdem Punkt 3 gestrichen und Dokument C/45/4 Rev. unter Tagesordnungspunkt 6, Dokument C/45/14 Add. unter Tagesordnungspunkt 8 und Dokument C/44/7 Rev. unter Tagesordnungspunkt 15 hinzugefügt worden waren.

Bericht des Präsidenten über die Arbeit der zweiundachtzigsten Tagung des Beratenden Ausschusses; gegebenenfalls Annahme von Empfehlungen, die dieser Ausschuß ausgearbeitet hat

* AUTONUM  
Der Präsident berichtete, daß der Beratende Ausschuß seine zweiundachtzigste Tagung am 19. Oktober 2011 und am Morgen des 20. Oktobers 2011 in Genf abgehalten habe. Auf dieser Tagung befaßte sich der Beratende Ausschuß mit folgenden Punkten:

a)
er erhielt eine Präsentation der neu gestalteten UPOV-Website und nahm zur Kenntnis, daß geplant sei, daß die Website am 1. November 2011 um 12.00 Uhr online gehe;

b)
er erörterte eine Webseite „Unterstützung” auf der UPOV-Website;
c)
er erörterte die Grundsätze für die Finanzierung von Referenten und Teilnehmern an UPOV‑Veranstaltungen;


d)
er nahm die Pläne zur Lancierung der webbasierten Version der Datenbank für Pflanzensorten am 1. November 2011 zur Kenntnis;


e)
er billigte die Empfehlungen der Arbeitsgruppe für die Regeln betreffend Beobachter und ersuchte das Verbandsbüro, einen Entwurf der „Regeln für die Erteilung des Beobachterstatus an Staaten, zwischenstaatliche Organisationen und internationale Nichtregierungsorganisationen bei UPOV-Organen und den Zugang zu UPOV-Dokumenten“ zur Vorlage auf seiner nächsten Tagung auszuarbeiten; und


f)
er erweiterte den Beobachterstatus der Saatgutvereinigung für Asien und den Pazifik (APSA) auf den Verwaltungs- und Rechtsausschuß (CAJ), den Technischen Ausschuß (TC) und die Technischen Arbeitsgruppen (TWP) der UPOV.

* AUTONUM  
Auf der Grundlage der Empfehlungen des Beratenden Ausschusses:

a)
billigte der Rat die Beförderung des Stellvertretenden Generalsekretärs ab 1. Januar 2012 auf die Stufe Beigeordneter Generalsekretär (ASG) des gemeinsamen Systems der Vereinten Nationen;

b)
stimmte der Rat dem Übergang zu den IPSAS Standards (International Public Sector Accounting Standards (IPSAS)) ab der Finanzperiode 2012 zu; und

c)
vereinbarte der Rat, daß die Dokumente, die sich derzeit im ersten eingeschränkten Zugang der UPOV-Website befinden, durch Aufhebung der Passwort-Anforderung öffentlich zugänglich gemacht werden sollen. Er billigte auch, daß die Passwort-Anforderung möglichst zeitgleich mit der Lancierung der neu gestalteten UPOV-Website am 1. November 2011 aufgehoben werden solle.

 AUTONUM  
Der Präsident erinnerte daran, daß er auf der achtundzwanzigsten außerordentlichen Tagung des Rates am 8. April 2011 in Genf berichtet hatte, daß der Beratende Ausschuß den Antrag der Vereinigung für Pflanzenzüchtung zum Nutzen der Gesellschaft (APBREBES) vom 5. April 2011 auf eine Teilnahme an den Sitzungen der Arbeitsgruppe für die Regeln betreffend Beobachter zur Kenntnis genommen habe. Er berichtete, daß der Beratende Ausschuß daran erinnert hatte, daß APBREBES Gelegenheit haben werde, ihren Standpunkt auf der fünfundvierzigsten ordentlichen Tagung des Rates am 20. Oktober 2011 darzulegen (vergleiche Dokument C(Extr.)/28/4 „Bericht“, Absatz 10).
 AUTONUM  
Der Vertreter der APBREBES dankte für die Gelegenheit, den Standpunkt der APBREBES betreffend die Regeln für Beobachter und den Zugang zu Dokumenten gegenüber dem Rat darlegen zu können.  Er meinte, daß das Verfahren zur Überprüfung der Regeln betreffend die Beobachter die Mängel der derzeitigen Regeln und die Notwendigkeit einer Überarbeitung aufzeige.  Ferner berichtete er, daß APBREBES mehrere Beiträge zu diesem Thema geleistet habe:  APBREBES hatte eine „ausgewählte Internationale Organisationen übergreifende vergleichende Analyse“ erstellt und bei der zweiten Sitzung am 17. Oktober 2011 einen Beitrag zur Arbeit der Arbeitsgruppe für die Regeln betreffend Beobachter (Arbeitsgruppe) geleistet. Er führte aus, daß APBREBES daran interessiert wäre zu wissen, was die Delegierten von der Analyse und den Vorschlägen der APBREBES halten, aber daß er über keinerlei Informationen über diese Erörterungen verfüge. Er merkte an, daß APBREBES der Beobachterstatus in der Arbeitsgruppe nicht erteilt worden sei, und daß der Bericht der Arbeitsgruppe, Dokumente, Berichte und Erörterungen des Beratenden Ausschusses vertraulich seien. Er sagte, daß der Beratende Ausschuß auf seiner zweiundachtzigsten Tagung die Empfehlungen der Arbeitsgruppe angenommen habe, aber daß er sich nicht zu diesen Empfehlungen äußern könne, da er keinen Zugang zu ihnen habe. 
Er berichtete, daß die Mitgliedsorganisationen der APBREBES über Erfahrungen mit 
anderen zwischenstaatlichen Organisationen, wie etwa der Ernährungs- und Landwirtschaftsorganisation der Vereinten Nationen (FAO), der Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO), dem Übereinkommen über die biologische Vielfalt (CBD) und der Weltgesundheitsorganisation (WHO) verfügten, und daß sich Beobachter bei jenen Organisationen bei ihren Anmerkungen nicht auf einen mündlichen Bericht stützen müßten. Er erinnerte daran, daß aus der von APBREBES erstellten, „ausgewählte Internationale Organisationen übergreifenden vergleichenden Analyse“ der Schluß gezogen wurde, daß UPOV im Hinblick auf Beobachter und den Zugang zu Dokumenten grundsätzlich restriktiver als andere Organisationen sei. Im Hinblick auf eine Änderung dieser Situation, beantragte der Vertreter von APBREBES freien Zugang zu allen Dokumenten, die den UPOV-Organen als Grundlage für ihre Entscheidungen dienen, sowie den Zugang von Beobachtern zum Beratenden Ausschuß. Er vertrat die Ansicht, daß die UPOV ausgehend von solchen Änderungen ihre Arbeit öffnen und sich an internationale Standards der Transparenz, Gleichheit, Inklusivität und der verantwortungsvollen Verwaltung halten würde. Die UPOV sollte die Teilnahme von Landwirten, der Zivilgesellschaft und anderen Interessenvertretern fördern, um eine wirklich frei zugängliche Organisation zu sein. Er verwies darauf, daß die UPOV eng mit der Saatgutindustrie zusammenarbeite, und daß die UPOV, wenn sie lediglich Pflanzensortenschutz fördern wolle, mit dem derzeitigen System fortfahren könne, aber daß die UPOV, falls ihr Ziel die Förderung eines Pflanzensortenschutzsystems sei, das auch Aspekten der Lebensmittelsicherung, Entwicklung, landwirtschaftlichen biologischen Vielfalt und eines auf die Zukunft und auf den Nutzen für die Gesellschaft ausgerichteten Systems Rechnung trägt, integrativer werden sollte. Er merkte an, daß bei dem UPOV-Symposium, das am 21. Oktober 2011 stattfinden werde, mehrere Referate von der Saatgutindustrie gehalten werden, aber daß Landwirte oder die Gruppe der Zivilgesellschaft nicht dazu eingeladen worden seien, ihre Ansichten zur Zukunft der Pflanzenzüchtung darzulegen. 
Er vertrat die Meinung, daß solch ein Ansatz etwa einer Diskussion über die Zukunft des Marktes aber ohne die Kunden gleichkomme, wodurch lediglich eine eingeschränkte Sichtweise der Realität gegeben werde, aber keine optimale Grundlage für künftige Entscheidungen geschaffen werde.
* AUTONUM  
Der Rat nahm die von der Vereinigung für Pflanzenzüchtung zum Nutzen der Gesellschaft (APBREBES) angebrachten Kommentare zur Kenntnis.

Annahme von Dokumenten 

* AUTONUM  
Der Rat prüfte das Dokument C/45/13.
TGP/5 Abschnitt 10/2
Erfahrung und Zusammenarbeit bei der DUS-Prüfung:  Mitteilung zusätzlicher Merkmale (Überarbeitung) (Dokument TGP/5 Abschnitt 10/2 Draft 3)

* AUTONUM  
Der Rat nahm die Überarbeitung von Dokument TGP/5 Abschnitt 10/2 „Erfahrung und Zusammenarbeit bei der DUS-Prüfung:  Mitteilung zusätzlicher Merkmale“ auf der Grundlage von Dokument TGP/5 Abschnitt 10/2 Draft 3 an.

TGP/7/3
Ausarbeitung von Prüfungsrichtlinien (Überarbeitung) (Dokument C45/13, Anlage I)

* AUTONUM  
Der Rat nahm zur Kenntnis, daß der Verwaltungs- und Rechtsausschuß (CAJ) die Überarbeitung von Dokument TGP/7/2, wie in Anlage I von Dokument C/45/13 dargelegt, auf seiner vierundsechzigsten Tagung am 17. Oktober 2011 in Genf gebilligt habe.
* AUTONUM  
Der Rat nahm die Überarbeitung von Dokument TGP/7 „Erstellung von Prüfungsrichtlinien“ (Dokument TGP/7/3) auf der Grundlage der zu Dokument TGP/7/2 vorgeschlagenen Änderungen, wie in der Anlage I von Dokument C/45/13 dargelegt, an.

TGP/11/1 
Prüfung der Beständigkeit (Dokument TGP/11/1 Draft 11)

* AUTONUM  
Der Rat nahm Dokument TGP/11/1 „Prüfung der Beständigkeit“ auf der Grundlage von Dokument TGP/11/1 Draft 11 an.

TGP/0/4
Liste der TGP-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe (Überarbeitung)

* AUTONUM  
Der Rat nahm Dokument TGP/0/4 „Liste der TGP-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe“ auf der Grundlage von Dokument TGP/0/4 Draft 1 an.

UPOV/INF/6/2
Anleitung zur Ausarbeitung von Rechtsvorschriften aufgrund der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens (Überarbeitung) (Dokument C/45/13, Anlage II)

* AUTONUM  
Der Rat nahm die Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/6 „Anleitung zur Ausarbeitung von Rechtsvorschriften aufgrund der Akte von 1991 des UPOV-Übereinkommens“ (Dokument UPOV/INF/6/2) auf der Grundlage der Änderungen an Dokument UPOV/INF/6/1, wie in Anlage II von Dokument C/45/13 dargelegt, an.

UPOV/INF/16/2
Austauschbare Software (Überarbeitung) (Dokument C/45/13, Anlage III)

* AUTONUM  
Der Rat nahm zur Kenntnis, daß der CAJ die Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/16, wie in Anlage III von Dokument C/45/13 dargelegt, auf seiner vierundsechzigsten Tagung gebilligt habe.
* AUTONUM  
Der Rat nahm die Überarbeitung von Dokument UPOV/INF/16 „Austauschbare Software“ (Dokument UPOV/INF/16/2) auf der Grundlage der zu Dokument UPOV/INF/16/1 vorgeschlagenen Änderungen, wie in der Anlage III des Dokuments C/45/13 dargelegt, an.

UPOV/INF-EXN/1
Liste der INF-EXN-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe (Dokument UPOV/INF-EXN/1 Draft 1)
* AUTONUM  
Der Rat nahm Dokument UPOV/INF-EXN/1 „Liste der INF-EXN-Dokumente und Datum der jüngsten Ausgabe“ auf der Grundlage von Dokument UPOV/INF-EXN/1 Draft 1 an.

BMT/DUS/1
 Etwaige Verwendung biochemischer und molekularer Marker bei der Prüfung der Unterscheidbarkeit, der Homogenität und der Beständigkeit (DUS) (Dokument BMT/DUS/1 Draft 6)

* AUTONUM  
Der Rat nahm Dokument BMT/DUS/1 „Etwaige Verwendung biochemischer und molekularer Marker bei der Prüfung der Unterscheidbarkeit, der Homogenität und der Beständigkeit (DUS)“ auf der Grundlage von Dokument BMT/DUS/1 Draft 6 an.
Prüfung und Annahme des Entwurfs eines Programms und Haushaltsplans für die Rechnungsperiode 2012-2013 
* AUTONUM  
Der Rat nahm die in dem revidierten Entwurf eines Programms und Haushaltsplans für die Rechnungsperiode 2012-2013 enthaltenen Vorschläge, einschließlich des Betrags der Beiträge der Verbandsmitglieder, der vorgeschlagenen Höchstgrenze für die Ausgaben im ordentlichen Haushalt und der Gesamtzahl der Posten für das Verbandsbüro an.

Zwischenbilanz 2010; Rückständige Beitragszahlungen zum 30. September 2011 
* AUTONUM  
Der Rat prüfte Dokument C/45/11 und nahm die Zwischenbilanz 2010 zur Kenntnis.

* AUTONUM  
Der Rat nahm den Stand der Beitragszahlungen und Beteiligungen am Betriebsmittelfonds zum 30. September 2011 zur Kenntnis und vermerkte, daß Jordanien und Vietnam aufgrund kürzlich getätigter Zahlungen keine Rückstände aufweisen. Der Rat nahm zur Kenntnis, daß die Europäische Union kürzlich eine Zahlung getätigt habe und lediglich ein Saldo von 50.403 Schweizer Franken offen bleibe.
Ernennung des Externen Revisors der UPOV 
* AUTONUM  
Der Rat prüfte die Dokumente C/45/14 und C/45/14 Add.

* AUTONUM  
Der Rat ernannte die Schweiz für eine Amtszeit von sechs Jahren ab Januar 2012 zum Rechnungsprüfer der UPOV.

* AUTONUM  
Der Rat dankte der Schweiz für ihre Zustimmung, zum Rechnungsprüfer der UPOV ernannt zu werden.

Fünfzigster Jahrestag des UPOV-Übereinkommens 
* AUTONUM  
Der Rat nahm die Pläne für den Fünfzigsten Jahrestag des UPOV-Übereinkommens, wie in Dokument C/45/15 dargelegt, zur Kenntnis.

 AUTONUM  
Anläßlich der Feierlichkeiten zum Fünfzigsten Jahrestages des UPOV-Übereinkommens überreichten die Delegationen von Belarus, China und der Republik Moldau der UPOV Kunstgegenstände als Geschenk, die Delegation der Russischen Föderation überreichte dem Generalsekretär einen Brief des Agrarministers und eine Reihe von Delegationen überbrachten der UPOV ihre Glückwünsche.

* AUTONUM  
Der Rat äußerte seinen Dank für die Glückwünsche und die von Verbandsmitgliedern zur Feier des Fünfzigsten Jahrestages des UPOV-Übereinkommens überreichten Geschenke.

Jahresbericht des Generalsekretärs für 2010; Bericht über die Tätigkeiten in den ersten neun Monaten des Jahres 2011 

* AUTONUM  
Der Rat billigte den in Dokument C/45/2 enthaltenen Bericht des Generalsekretärs über die Tätigkeiten des Verbandes im Jahre 2010.

* AUTONUM  
Der Rat billigte den in Dokument C/45/3 enthaltenen Bericht des Generalsekretärs über die Tätigkeiten des Verbandes in den ersten neun Monaten des Jahres 2011.

* AUTONUM  
Der Rat begrüßte die verstärkte Zusammenarbeit zwischen der UPOV und der Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO), insbesondere in Bezug auf Informationstechnologie.

Bericht über den Fortschritt der Arbeiten des Verwaltungs- und Rechtsausschusses

* AUTONUM  
Der Rat nahm die in Dokument C/45/9 und im mündlichen Bericht des Vorsitzenden des CAJ dargelegten Arbeiten des CAJ zur Kenntnis und billigte das im mündlichen Bericht des Vorsitzenden des CAJ vorgestellte Arbeitsprogramm der fünfundsechzigsten Tagung des CAJ.

Bericht über den Fortschritt der Arbeiten des Technischen Ausschusses, der Technischen Arbeitsgruppen und der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS-Profilierungsverfahren  

* AUTONUM  
Der Rat nahm die Arbeiten des Technischen Ausschusses (TC), der Technischen Arbeitsgruppen und der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS-Profilierungsverfahren, wie in Dokument C/45/10 dargelegt, zur Kenntnis und billigte die in Dokument C/45/10 enthaltenen Arbeitsprogramme.

Tagungskalender für das Jahr 2012 

* AUTONUM  
Der Rat nahm den Tagungskalender, wie in Dokument C/45/8 dargelegt, mit folgenden Zusatzinformationen an:

a)
die Aufführung des Redaktionsausschusses am Morgen des 26. März 2012 ist zu streichen;

b)
am 2. November 2012 wird ein „Symposium über die Vorteile des Sortenschutzes für Landwirte und Pflanzer“ abgehalten werden;

c)
die dritte Sitzung der Arbeitsgruppe betreffend die Regeln für Beobachter wird am 29. März 2012 um 18.00 Uhr stattfinden;

d)
vorbehaltlich der Billigung durch den Verwaltungs- und Rechtsausschuß (CAJ) auf seiner fünfundsechzigsten Tagung am 29. März 2012 in Genf wurde vereinbart, daß die sechsundsechzigste Tagung des CAJ am Morgen des 29. Oktobers 2012 und die siebzigste Tagung der Beratungsgruppe des Verwaltungs- und Rechtsausschusses (CAJ-AG) am Nachmittag des 29. Oktobers und am 30. Oktober 2012 stattfinden werden; und 

e)
daß die Tagungen im Jahr 2013 in Genf vom 18. bis 22. März und vom 21. bis 25. Oktober abgehalten werden.

Wahl neuer Vorsitzender

* AUTONUM  
Der Rat wählte, jeweils für eine Amtszeit von drei Jahren, die mit der achtundvierzigsten ordentlichen Tagung des Rates im Jahre 2014 endet:
a)
Frau Robyn Hierse (Südafrika) zur Vorsitzenden der Technischen Arbeitsgruppe für landwirtschaftliche Arten (TWA);
b)
Herrn Sami Markkanen (Finnland) zum Vorsitzenden der Technischen Arbeitsgruppe für Automatisierung und Computerprogramme (TWC);
c)
Frau Carensa Petzer (Südafrika) zur Vorsitzenden der Technischen Arbeitsgruppe für Obstarten (TWF);
d)
Herrn Nik Hulse (Australien) zum Vorsitzenden der Technischen Arbeitsgruppe für Zierpflanzen und forstliche Baumarten (TWO);
e)
Herrn François Boulineau (Frankreich) zum Vorsitzenden der Technischen Arbeitsgruppe für Gemüsearten (TWV); und
f)
Herrn Alejandro Barrientos Priego (Mexiko) zum Vorsitzenden der Arbeitsgruppe für biochemische und molekulare Verfahren und insbesondere für DNS‑Profilierungsverfahren (BMT).
Lage auf dem Gebiet der Gesetzgebung, der Verwaltung und der Technik

* AUTONUM  
Der Rat prüfte die Dokumente C/45/16, C/45/5, C/45/6 und C/45/7. Er nahm zur Kenntnis, daß zu Dokument C/45/16 eine Ergänzung erstellt werde, und daß eine Überarbeitung von Dokument C/44/7 betreffend die Statistiken für den Zeitraum 2005‑2009 auf der UPOV-Website veröffentlicht worden sei (Dokument C/44/7 Rev.).

Pressemitteilung

* AUTONUM  
Der Rat prüfte und billigte den Entwurf einer Pressemitteilung, der am Schluß der fünfundvierzigsten Tagung verbreitet wurde. Die vom Rat angenommene Pressemitteilung ist in Anlage [III] dieses Berichts wiedergegeben.
Eintritt in den Ruhestand

 AUTONUM  
Der Vorsitzende nahm zur Kenntnis, daß Frau Nicole Bustin (Frankreich) vor der nächsten Tagung des Rates in den Ruhestand treten werde. Der Vorsitzende dankte Frau Bustin im Namen des Rates für ihren Beitrag zur Arbeit des Verbandes und wünschte ihr einen langen und glücklichen Ruhestand.
 AUTONUM  
Dieser Bericht ist auf schriftlichem Wege angenommen worden.
[Anlage folgen]
ANNEXE I / ANNEX I / ANLAGE I / ANEXO I
LISTE DES PARTICIPANTS / LIST OF PARTICIPANTS /

TEILNEHMERLISTE / LISTA DE PARTICIPANTES

(dans l’ordre alphabétique des noms français des membres/

in the alphabetical order of the names in French of the members/

in alphabetischer Reihenfolge der französischen Namen der Mitglieder/

por orden alfabético de los nombres en francés de los miembros)

I.  MEMBRES / MEMBERS / VERBANDSMITGLIEDER / MIEMBROS
AFRIQUE DU SUD / SOUTH AFRICA / SÜDAFRIKA / SUDÁFRICA
Noluthando NETNOU-NKOANA (Mrs.), Registrar:  Plant Breeders’ Rights Act, Directorate:  Genetic Resources, Department of Agriculture, Forestry and Fisheries, 257 Harvest House, 30 Hamilton Street, Private Bag X973, 0001 Pretoria  
(tel.: +27 12 319 6183  fax: +27 12 319 6385  e-mail: noluthandon@daff.gov.za) 
ALLEMAGNE / GERMANY / DEUTSCHLAND / ALEMANIA
Friedel CRAMER, Referatsleiter, Referat 511, Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz (BMELV), Rochusstrasse 1, 53123 Bonn  
(tel.: +49 228 99529 3839  fax: +49 228 99529 553839  e-mail: friedel.cramer@bmelv.bund.de) 
Udo VON KRÖCHER, Präsident, Bundessortenamt, Osterfelddamm 80, 30627 Hannover  
(tel.: +49 511 9566 5603  fax: +49 511 9566 5904  e-mail: udo.vonkroecher@bundessortenamt.de) 
Clemens NEUMANN, Abteilungsleiter, Biobasierte Wirtschaft, Nachhaltige Land- und Forstwirtschaft, Bundesministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucherschutz, AL 5, Wilhelmstrasse, 54, 10117 Berlin
(tel.: +49 30 18529 3104  e‑mail: al5@bmelv.bund.de)
ARGENTINE / ARGENTINA / ARGENTINIEN / ARGENTINA
Carmen Amelia M. GIANNI (Sra.), Coordinadora de Propiedad Intelectual y Recursos Fitogenéticos, Instituto Nacional de Semillas (INASE), Venezuela 162, Ciudad Autónoma de Buenos Aires C1095AAD
(tel.: +54 11 3220 5414  e-mail: cgianni@inase.gov.ar) 
AUSTRALIE / AUSTRALIA / AUSTRALIEN / AUSTRALIA
Doug WATERHOUSE, Chief, Plant Breeder’s Rights, IP Australia, P.O. Box 200, Woden ACT 2606 
(tel.: +61 2 6283 7981  fax: +61 2 6283 7999  e-mail: doug.waterhouse@ipaustralia.gov.au) 
AUTRICHE / AUSTRIA / ÖSTERREICH / AUSTRIA
Heinz-Peter ZACH, Leiter des Referates III/9c für Saatgut und Sortenwesen, Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft, Stubenring 12, A-1010 Wien  
(tel.: +43 1 71100 2795  fax: +43 1 71100 2376  e-mail: heinz-peter.zach@lebensministerium.at) 
BÉLARUS / BELARUS / BELARUS / BELARÚS
Uladzimir BEINIA, Director, State Inspection for Testing and Protection of Plant Varieties, Kazintsa str. 90/1, 220108 Minsk  
(tel.: +375 17 212 7451  fax: +375 17 278 3530  e-mail: belsort@mail.ru) 
Tatsiana SIAMASHKA (Mrs.), Deputy Director of DUS Testing, State Inspection for Testing and Protection of Plant Varieties, 90/1 Kazintsa str., 220108 Minsk  
(tel.: +375 17  212 7551  fax: +375 17 278 3530  e-mail: tatianasortr@mail.ru) 
Maryna SALADUKHA (Mrs.), Main Specialist, International Cooperation Department, Ministry of Agriculture and Food, 90 Kazintsa str., 220108 Minsk  
(tel.: +375 17 212 7551  fax: +375 17 278 3530  e-mail: belsort@mail.ru) 

BELGIQUE / BELGIUM / BELGIEN / BÉLGICA
Camille VANSLEMBROUCK (Mme), Responsable droits d’obtenteurs et brevets, Office de la propriété intellectuelle, North Gate III, 16, Boulevard du Roi Albert II, B-1000 Bruxelles  
(tel.: +32 2 277 8275  fax: +32 2 277 5262  e-mail: camille.vanslembrouck@economie.fgov.be) 
BOLIVIE (ÉTAT PLURINATIONAL DE) / BOLIVIA (PLURINATIONAL STATE OF) / BOLIVIEN (PLURINATIONALER STAAT) / BOLIVIA (ESTADO PLURINACIONAL DE)
Sergio Rider ANDRADE CÁCERES, Director Nacional de Semillas, Instituto Nacional de Innovación Agropecuaria y Forestal (INIAF), Avenida 6 de agosto, Nro. 2170, Edificio Hoy, Mezanine, 4793 La Paz  
(tel.: +591 2 2441153  fax: +591 2 2441153  e-mail: rideran@yahoo.es) 
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Sandy MARSHALL (Ms.), Senior Policy Specialist, Plant Breeders’ Rights Office, Canadian Food Inspection Agency (CFIA), 59 Camelot Drive, Ottawa Ontario K1A 0Y9 
(tel.: +1 613 773 7134  fax: +1 613 773 7261  e-mail: sandy.marshall@inspection.gc.ca) 
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Qiong WANG, Official, Office of Plant Variety Protection, State Forestry Administration, No. 18, Hepingli East Street, Beijing 100714
(tel.: +86 10 8423 9104  fax: +86 10 8423 8883  e-mail:  wangqiong@cnpvp.net)
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MEXIQUE / MEXICO / MEXIKO / MÉXICO
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Krieno Adriaan FIKKERT, Secretary, Plant Variety Board (Raad voor Plantenrassen), Postbus 40, NL-2370 AA Roelofarendsveen  
(tel.: +31 71 3326310  fax: +31 71 3326363  e-mail: k.fikkert@naktuinbouw.nl) 
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(e-mail: m.valstar@minlnv.nl) 
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Marcin KRÓL, Head, DUS Testing Department, Research Centre for Cultivar Testing (COBORU), PL-63022 Slupia Wielka  
(tel.: +48 61 285 2341  fax: +48 61 285 3558  e-mail: m.krol@coboru.pl) 
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Manuela BRAND (Frau), Leiterin, Büro für Sortenschutz, Fachbereich Zertifizierung, Pflanzen- und Sortenschutz, Bundesamt für Landwirtschaft, Mattenhofstrasse 5, 
CH-3003 Bern  
(tel.: +41 31 322 2524  fax: +41 31 322 2634  e-mail: manuela.brand@blw.admin.ch) 
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WORTMELDUNG DES BOTSCHAFTERS FERNANDO ROJAS SAMANEZ,
STÄNDIGER VERTRETER PERUS
Besten Dank, Herr Präsident,

es ist mir eine große Ehre, an dieser Ratstagung das Wort zu ergreifen, um Ihnen die tiefe Genugtuung und Dankbarkeit der peruanischen Regierung für die herzliche Aufnahme, die die UPOV uns bereitet hat, zu übermitteln. Mitglied der UPOV zu werden, ist eine große Ehre und eine große Herausforderung.

Nach fast zweijährigen Vorbereitungsarbeiten hat Peru seine Beitrittsurkunde zum UPOV-Übereinkommen (Akte von 1991) am 8. Juli 2011 hinterlegt und ist so am 8. August 2011 zum 70. Verbandsmitglied geworden.

Unser Beitritt ist ein klares Bekenntnis meines Heimatlandes zu den Grundsätzen und Zielen des Übereinkommens, mit dem ein effizientes Sortenschutzsystem ermöglicht wird mit dem Ziel, die Entwicklung neuer Pflanzensorten zum Wohl der Gesellschaft zu fördern. 

Wir sind der festen Überzeugung, daß der wirkungsvolle Einsatz derartiger Schutz- und Fördermechanismen ein maßgeblicher Faktor ist, um den Wachstums- und Entwicklungspfad fortzusetzen. Sie dienen nämlich der Innovation, der technologischen Entwicklung und dem Austausch sowie der landwirtschaftliche Forschung mit dem Ziel, ein nachhaltiges Produktionssystem aufzubauen.

Dieses Bestreben leitet mein Land bei der Nutzung der Vorteile eines derartigen Schutzsystems. Aus diesem Grund beschloß Peru 1993, ein Sortenschutzsystem in der Andengemeinschaft einzuführen. Dazu wurde der einschlägige Beschluß 345 der Kommission des Abkommens von Cartagena verabschiedet. Zur Ergänzung unserer Sortenschutzgesetzgebung wurde in Peru kürzlich das Reglement betreffend den Schutz von Pflanzenzüchtungen (Reglamento de Protección a los Derechos de los Obtentores de Variedades Vegetales) erlassen.

Auf nationaler Ebene sind das Nationale Institut für den Schutz des Wettbewerbs und des geistigen Eigentums (INDECOPI, Instituto Nacional de Defensa de la Competencia y de la Protección de la Propiedad Intelectual) und das Nationale Institut für Innovationen in der Landwirtschaft (INIA, Instituto Nacional de Innovación Agraria) für die Züchterrechte zuständig. Beide Institute setzen sich in ihrem jeweiligen Kompetenzbereich für die Wahrung und Umsetzung der Züchterrechte ein, und es wurde ein geeigneter rechtlicher und institutioneller Rahmen geschaffen, um ein effizientes Sortenschutzsystem zu gewährleisten.

Herr Präsident,

das sind einige Leistungen und Bemühungen auf nationaler Ebene zum Schutz der Pflanzenzüchtungen. Auch wenn bereits große Fortschritte erzielt worden sind, gibt es noch viel zu tun – besonders jetzt nach dem Beitritt zu diesem wichtigen Übereinkommen.

In den nächsten Monaten wird sich unser Land dafür einsetzen, daß das Übereinkommen und seine Vorteile bei den potenziellen Nutzern des Systems vorwiegend im Landesinnern bekannter werden – jenem Landesteil, der eine der größten Quellen der Biodiversität der Erde beherbergt. Die zuständigen Landesbehörden müssen zudem ihre Anstrengungen auf die Unterstützung und Förderung der landwirtschaftlichen Forschung konzentrieren, um die Züchtung wichtiger, neuer Sorten zu ermöglichen, die in Peru Schutz erlangen könnten. 

Um diese Ziele zu erreichen, hoffen wir auf die wertvolle Unterstützung und die Zusammenarbeit mit dem Verbandsbüro und den Verbandsmitgliedern – insbesondere mit jenen, die in der Lage sind, technische und finanzielle Hilfe zu bieten.

Abschließend, Herr Präsident, möchte ich hiermit dem Verbandsbüro unseren aufrichtigsten Dank aussprechen für seine große und wertvolle Hilfe während des ganzen Beitrittsprozesses. Bedanken möchte ich mich auch bei den Sachverständigen unseres Landes und bei den Behörden anderer Verbandsmitglieder für ihre Unterstützung und Mitwirkung.

Besten Dank.
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UPOV-Pressemitteilung Nr. 87
Genf, 20. Oktober 2011
UPOV-Rat legt Programm für die nächsten zwei Jahre fest 
und begeht 50. Jahrestag des UPOV-Übereinkommens
Der Rat des Internationalen Verbandes zum Schutz von Pflanzenzüchtungen (UPOV) tagte am 20. Oktober 2011, im Jahr des 50. Jahrestages des UPOV-Übereinkommens in Genf, um eine Bestandsaufnahme der im vergangenen Jahr geleisteten Arbeit des Verbandes vorzunehmen und das Programm und den Haushaltsplan für die nächsten zwei Jahre anzunehmen.
Die UPOV-Mitglieder waren sich der Tatsache bewußt, daß der 50. Jahrestag der UPOV in eine im Wandel begriffene Zeit fällt, die die Landwirtschaft vor viele Herausforderungen stellt. Auf internationaler Ebene erfordern Bevölkerungszuwachs, Klimawandel, entsprechende Nachfrage nach Nahrungsmittel- und Energieerzeugung sowie in Entwicklung begriffene menschliche Erfordernisse eine Reaktion in der Landwirtschaftsproduktion, die häufig gleichzeitig mit einer zunehmenden Verknappung und Verteuerung von Boden und Investitionen einhergeht. Der Erfolg der Antwort auf diese Herausforderungen hängt von einer dynamischen und nachhaltigen Landwirtschaft ab.
Die Pflanzenzüchtung leistete einen großen Beitrag und wird auch weiterhin zu erhöhter Nahrungsmittelsicherheit und gleichzeitig zu einer Verringerung von Produktvorkosten, Treibhausgasemissionen und Entwaldung beitragen. Dadurch werden mit Hilfe der Pflanzenzüchtung die Auswirkungen des Bevölkerungswachstums, des Klimawandels und anderer gesellschaftlicher und naturgesetzlicher Herausforderungen in beträchtlichem Maße abgeschwächt.
Innovation in Landwirtschaft und Gartenbau ist wichtig für die wirtschaftliche Entwicklung des Agrarsektors. Die Produktion hochwertiger Sorten von Zier-, Obst- und Gemüsepflanzen schafft Arbeitsplätze und Einkommen für Hunderttausende, ja sogar Millionen Menschen. Ein wirksames Sortenschutzsystem ist grundlegend wichtig dafür, daß durch Pflanzenzüchtung ein nachhaltiger Beitrag geleistet und Saatgut bereitgestellt werden kann und es ist zudem eine Hauptvoraussetzung für die Investition in Züchtung und Entwicklung neuer Pflanzensorten. Die UPOV-Mitgliedschaft bringt wirtschaftliche und gesellschaftliche Vorteile und setzt weltweit ein wichtiges Zeichen, damit Züchter das Vertrauen haben können, ihre neuen Sorten in dem jeweiligen Land einzuführen, wovon Landwirte und Züchter in dem Land profitieren werden.
Anläßlich des 50. Jahrestages organisierte die UPOV am 21. Oktober 2011 das „Symposium über Pflanzenzucht für die Zukunft“, bei dem die neuesten Entwicklungen in der Pflanzenwissenschaft zusammengefaßt und die Probleme und Möglichkeiten für die künftige Anwendung dieser wissenschaftlichen Entwicklungen in der Pflanzenzucht behandelt wurden.
(http://www.upov.int/meetings/de/details.jsp?meeting_id=24133). 
Zusammenfassung der wichtigsten Entwicklungen im UPOV-Rat:
Neue Verbandsmitglieder
Der Rat wurde darüber informiert, daß Peru seine Urkunde über den Beitritt zum UPOV‑Übereinkommen hinterlegt habe und am 8. August 2011 70. Mitglied der UPOV geworden sei.
Programm und Haushaltsplan
Der Rat nahm das Programm und den Haushaltsplan für die Jahre 2012-2013 an. Das Budget beläuft sich auf CHF 6 798 000. Dieser Haushaltsplan enthält keine Änderung in Bezug auf die Beitragseinheit pro Verbandsmitglied und keine Änderung in Bezug auf die Gesamtzahl der Posten für das Verbandsbüro.
Informationen über die UPOV
Die Pläne für die Lancierung einer neu gestalteten Website am 1. November 2011 wurden mit dem Ziel der Schaffung eines verbesserten Zugangs zu Informationen über die UPOV für einen breiteren Nutzerkreis gebilligt. Die neu gestaltete Website enthält Folgendes:
· frei zugängliche Datenbank für Pflanzensorten (PLUTO), die zuvor nur in Form einer CD-Rom über Abonnement erhältlich war 
· Multimediapräsentation über die UPOV 
· Video über den Einsatz von Sortenschutz durch Enzian-Züchter in der japanischen Region Ashiro („Die Geschichte von Ashiro Rindo”)
· Lancierung des YouTube Kanals der UPOV
· UPOV-Sammlung von Materialien zur Erläuterung des UPOV-Systems
· Datenbank über Gesetzgebungen der UPOV-Mitglieder (UPOV Lex)
Öffentlicher Zugang zu UPOV-Dokumenten
Um den Zugang zu Dokumenten noch weiter zu öffnen, beschloß der Rat, die Dokumente des Verwaltungs- und Rechtsausschusses (CAJ), des Technischen Ausschusses (TC) und der Technischen Arbeitsgruppen (TWP), die zuvor ausschließlich Mitgliedern und Beobachtern zugänglich waren, öffentlich zugänglich zu machen.
Zusammenarbeit mit der ITPGRFA
Der Rat stimmte der Anfrage des Sekretariats des Internationalen Vertrages über pflanzengenetische Ressourcen für Ernährung und Landwirtschaft in Bezug auf eine Zusammenarbeit des Verbandsbüros mit dem ITPGRFA bei einem Forschungsprojekt über die wirtschaftlichen Aspekte des Multilateralen Systems des ITPGRFA auf der Grundlage von Informationen, die in der Datenbank für Pflanzensorten (PLUTO) enthalten sind, zu.
Sonstiges
Der Beobachterstatus der Saatgutvereinigung für Asien und den Pazifik (APSA) wurde auf den Verwaltungs- und Rechtsausschuß (CAJ), den Technischen Ausschuß (TC) und die Technischen Arbeitsgruppen (TWP) der UPOV ausgeweitet. 
Sortenschutzstatistiken
Der Rat nahm zur Kenntnis, daß 2010 mit erstmals über 11 000 erteilten Schutztiteln (3% mehr als 2009) ein Rekord erzielt worden sei. Im Jahr 2010 wurde auch die Rekordzahl von 90 214 gültigen Schutztiteln verzeichnet, was gegenüber 2009 einen Anstieg von 4% bedeute.
Zusammenarbeit bei der Prüfung neuer Pflanzensorten
Im Jahr 2011 bestanden für insgesamt 1 990 Pflanzengattungen und -arten Abkommen zwischen Verbandsmitgliedern zur Zusammenarbeit bei der Prüfung von Unterscheidbarkeit, Homogenität und Beständigkeit gegenüber 1 400 im Jahr 2010.
Ein Bericht über die auf der fünfundvierzigsten ordentlichen Tagung des Rates am 20. Oktober 2011 in Genf getroffenen Entscheidungen ist verfügbar unter:

http://www.upov.int/meetings/de/doc_details.jsp?meeting_id=24136&doc_id=186841
Für weitere Informationen über die UPOV, wenden Sie sich bitte an das UPOV-Sekretariat:
Tel.:  (+41-22) 338 9153/9233
E-Mail:  upov.mail@upov.int 
Fax:  (+41-22) 733 0336
Website:  www.upov.int 
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	Akte von 1978

	25. Dezember 1994

	Aserbaidschan

	9. Dezember 2004
	Akte von 1991

	9. Dezember 2004

	Australien

	1. März 1989
	Akte von 1991

	20. Januar 2000

	Belarus

	5. Januar 2003
	Akte von 1991

	5. Januar 2003

	Belgien


	5. Dezember 1976
	Akte von 1961/1972

	5. Dezember 1976

	Bolivien (Plurinationaler Staat)
	21. Mai 1999
	Akte von 1978

	21. Mai 1999

	Brasilien

	23. Mai 1999
	Akte von 1978

	23. Mai 1999

	Bulgarien

	24. April 1998
	Akte von 1991

	24. April 1998

	Chile

	5. Januar 1996
	Akte von 1978

	5. Januar 1996

	China

	23. April 1999
	Akte von 1978


	23. April 1999

	Costa Rica

	12. Januar 2009
	Akte von 1991

	12. Januar 2009

	Dänemark


	6. Oktober 1968
	Akte von 1991

	24. April 1998

	Deutschland

	10. August 1968
	Akte von 1991

	25. Juli 1998

	Dominikanische Republik

	16. Juni 2007
	Akte von 1991

	16. Juni 2007

	Ecuador

	8. August 1997
	Akte von 1978

	8. August 1997

	Ehemalige jugoslawische Republik Mazedonien

	
4. Mai 2011
	
Akte von 1991

	
4. Mai 2011

	Estland

	24. September 2000
	Akte von 1991

	24. September 2000

	Europäische Union

	29. Juli 2005
	Akte von 1991

	29. Juli 2005

	Finnland

	16. April 1993
	Akte von 1991

	20. Juli 2001

	Frankreich


	3. Oktober 1971
	Akte von 1978

	17. März 1983

	Georgien

	29. November 2008
	Akte von 1991

	29. November 2008

	Irland

	8. November 1981
	Akte von 1978

	8. November 1981

	Island

	3. Mai 2006
	Akte von 1991

	3. Mai 2006

	Israel

	12. Dezember 1979
	Akte von 1991

	24. April 1998

	Italien

	1. Juli 1977
	Akte von 1978

	28. Mai 1986

	Japan

	3. September 1982
	Akte von 1991

	24. Dezember 1998

	Jordanien

	24. Oktober 2004
	Akte von 1991

	24. Oktober 2004

	Kanada

	4. März 1991
	Akte von 1978

	4. März 1991

	Kenia

	13. Mai 1999
	Akte von 1978

	13. Mai 1999

	Kirgistan

	26. Juni 2000
	Akte von 1991

	26. Juni 2000

	Kolumbien

	13. September 1996
	Akte von 1978

	13. September 1996

	Kroatien

	1. September 2001
	Akte von 1991

	1. September 2001

	Lettland

	30. August 2002
	Akte von 1991

	30. August 2002

	Litauen

	10. Dezember 2003
	Akte von 1991

	10. Dezember 2003

	Marokko

	8. Oktober 2006
	Akte von 1991

	8. Oktober 2006

	Mexiko

	9. August 1997
	Akte von 1978

	9. August 1997

	Neuseeland

	8. November 1981
	Akte von 1978

	8. November 1981

	Nicaragua

	6. September 2001
	Akte von 1978

	6. September 2001

	Niederlande

	10. August 1968
	Akte von 1991


	24. April 1998

	Norwegen

	13. September 1993
	Akte von 1978

	13. September 1993

	Oman

	22. November 2009
	Akte von 1991

	22. November 2009

	Österreich

	14. Juli 1994
	Akte von 1991

	1. Juli 2004

	Panama

	23. Mai 1999
	Akte von 1978

	23. Mai 1999

	Paraguay

	8. Februar 1997
	Akte von 1978

	8. Februar 1997

	Peru

	8. August 2011
	Akte von 1991

	8. August 2011

	Polen

	11. November 1989
	Akte von 1991

	15. August 2003

	Portugal

	14. Oktober 1995
	Akte von 1978

	14. Oktober 1995

	Republik Korea

	7. Januar 2002
	Akte von 1991

	7. Januar 2002

	Republik Moldau

	28. Oktober 1998
	Akte von 1991

	28. Oktober 1998

	Rumänien

	16. März 2001
	Akte von 1991

	16. März 2001

	Russische Föderation

	24. April 1998
	Akte von 1991

	24. April 1998

	Schweden

	17. Dezember 1971
	Akte von 1991

	24. April 1998

	Schweiz

	10. Juli 1977
	Akte von 1991

	1. September 2008

	Singapur

	30. Juli 2004
	Akte von 1991

	30. Juli 2004

	Slowakei

	1. Januar 1993
	Akte von 1991

	12. Juni 2009

	Slowenien

	29. Juli 1999
	Akte von 1991

	29. Juli 1999

	Spanien

	18. Mai 1980
	Akte von 1991

	18. Juli 2007

	Südafrika

	6. November 1977
	Akte von 1978

	8. November 1981

	Trinidad und Tobago

	30. Januar 1998
	Akte von 1978

	30. Januar 1998

	Tschechische Republik

	1. Januar 1993
	Akte von 1991

	24. November 2002

	Tunesien

	31. August 2003
	Akte von 1991

	31. August 2003

	Türkei

	18. November 2007
	Akte von 1991

	18. November 2007

	Ukraine

	3. November 1995
	Akte von 1991

	19. Januar 2007

	Ungarn

	16. April 1983
	Akte von 1991

	1. Januar 2003

	Uruguay

	13. November 1994
	Akte von 1978

	13. November 1994

	Usbekistan

	14. November 2004
	Akte von 1991

	14. November 2004

	Vereinigte Staaten von Amerika
	8. November 1981
	Akte von 1991


	22. Februar 1999

	Vereinigtes Königreich

	10. August 1968
	Akte von 1991

	3. Januar 1999

	Vietnam

	24. Dezember 2006
	Akte von 1991

	24. Dezember 2006


(Insgesamt:  70)






* 	Die mit einem Sternchen versehenen Absätze sind dem Bericht über die Entscheidungen (Dokument C/45/17) entnommen.





*	Der durch das Internationale Übereinkommen zum Schutz von Pflanzenzüchtungen gegründete Internationale Verband zum Schutz von Pflanzenzüchtungen (UPOV) ist eine unabhängige zwischenstaatliche Organisation mit Rechtspersönlichkeit. Aufgrund einer Vereinbarung zwischen der Weltorganisation für geistiges Eigentum (WIPO) und UPOV ist der Generaldirektor der WIPO der Generalsekretär der UPOV. Die WIPO stellt der UPOV ihre Verwaltungsdienste zur Verfügung.


� 	“Akte von 1961/1972“ bedeutet das Internationale Übereinkommen zum Schutz von Pflanzenzüchtungen vom 2. Dezember 1961, geändert durch die Zusatzakte vom 10. November 1972. “Akte von 1978” bedeutet die Akte vom 23. Oktober 1978 des Übereinkommens. “Akte von 1991” bedeutet die Akte vom 19. März 1991 des Übereinkommens.


�  	Mit einer Notifikation nach Artikel 34 Absatz 2 der Akte von 1978.


�  	Mit einer Erklärung, daß die Akte von 1978 auf die Sonderverwaltungsregion Hongkong nicht anwendbar ist.


�  	Mit einer Erklärung, daß das Übereinkommen von 1961, die Zusatzakte von 1972, die Akte von 1978 und die Akte von 1991 nicht für Grönland und die Färöer anwendbar sind.


�  	Mit einer Erklärung, daß die Akte von 1978 für das Hoheitsgebiet der Französischen Republik, einschließlich der Überseedepartements und -territorien anwendbar ist.


�  	Mit einer Ratifikation für das Königreich in Europa.


�  	Mit einem Vorbehalt gemäß Artikel 35 Absatz 2 der Akte von 1991.











*     *     *








[Ende der Anlage III und des Dokuments]
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